
 

HAUSORDNUNG 
gültig ab September 2024 

Grundlage für ein gutes Zusammenleben und eine gedeihliche Zusammenarbeit in unserer Schule sind 
Menschlichkeit und Respekt voreinander. In unserer Schule wird uns ein vertrauensvoller Umgang 
miteinander gelingen, wenn wir Rücksicht aufeinander nehmen und auf der Basis gegenseitiger Achtung 
zusammenarbeiten. 

Aufenthalt in den Klassenräumen 
Grundsätzlich ist den Schüler/innen der Aufenthalt in den Klassenräumen ab 7:35 bis zum 
Unterrichtsende erlaubt. 
Fahrschüler/innen allerdings dürfen bereits ab 7:15 ihre Klassen betreten und sich dort nur zur 
Vorbereitung des Unterrichts aufhalten. Den Schüler/innen, die im Ortsbereich wohnen, ist der Aufenthalt 
in der Schule während der Mittagspause nicht erlaubt, außer mit Sondergenehmigung (Schriftlicher 
Antrag mit Begründung durch die Erziehungsberechtigten). Bei Schönwetter werden die Schüler/innen 
gebeten, sich außerhalb des Schulgebäudes aufzuhalten und ihre Mittagspause im Freien zu genießen. 

Schulaufsicht 
Ab 7:35 übernehmen die Lehrkräfte die Aufsicht in den kleinen und großen Pausen. Außerhalb der 
Unterrichtszeit und in der Mittagspause sorgt das Gemeindepersonal für Aufsicht und Ordnung im 
Schulgebäude. 

Beitrag zum Umweltschutz 
Wir vermeiden nach Möglichkeit Müll und trennen den Abfall. Die Klassenordner helfen wöchentlich dem 
Schulwart bei der Mülltrennung. Dosen- und Plastikmüll gilt es zu vermeiden, daher dürfen keine 
Dosengetränke in die Schule gebracht und / oder in der Schule konsumiert werden. 

Ordnung im und rund um das Schulhaus 
• Handys müssen im gesamten Schulbereich der Mittelschule ausgeschaltet sein! Handys, die in 

irgendeiner Form benützt werden oder eingeschaltet sind, werden abgenommen und können von 
den Schüler/innen am selbigen Tag zu Unterrichtsende abgeholt werden. 

• Aus Sicherheitsgründen sind das Laufen und das Raufen im Schulbereich zu unterlassen. 
• Jede/r ist für Sauberkeit und Ordnung in der Klasse verantwortlich (Bankfach, Kasten, Sitzbereich, 

Boden). 
• Die Schüler/innen kommen vorbereitet in den Unterricht und bringen die notwendigen Materialien 

mit. 
• Alle verachten jede Form von Aggression, körperliche genauso wie ein böses Wort. Schwierigkeiten 

lösen wir durch ein Gespräch, notfalls durch Beiziehen der Lehrkräfte oder der Schulleitung. 
• In den 5-Minuten-Pausen bleiben die Schüler/innen in den Klassen, außer zur Benützung der Toiletten. 
• Es ist untersagt mit den Papierhandtüchern die Toilettenräume zu verunreinigen oder die sanitären 
• Einrichtungen zu verstopfen. Schäden müssen finanziell durch die Haushaltsversicherung der 

Erziehungsberechtigten beglichen werden. 
• Die Schüler/innen bereiten sich vor Unterrichtsbeginn auf die jeweilige Stunde vor. 
• Die Fenster sind geschlossen, wenn kein/e Lehrer/in in der Klasse ist (Unfallgefahr). Zu 

Unterrichtsende sind alle Fenster zu schließen. 
• Das Entwenden oder Verstecken von fremdem Eigentum (Garderobe, Klassen, Gruppenräume,...) ist 

zu unterlassen 
• Während der Unterrichtszeit darf kein/e Schüler/in ohne Genehmigung der Direktion oder einer 

Lehrkraft das Schulhaus verlassen. 



• Das Mitnehmen von Gegenständen, die den Unterricht stören oder die Sicherheit gefährden, ist 
verboten. Bei Verstoß werden die Gegenstände abgenommen und am können Ende des Schultages 
von den Erziehungsberechtigten abgeholt werden (ad Handy siehe oben). 

• Kaugummikauen ist verboten. 
• Fahrräder sind auf dem Schulgrund zu schieben. 
• Der Schulgrund ist keine Mülldeponie. Es sind grundsätzlich die Abfalleimer zu benützen. 
• Für mutwillig verursachte Schäden oder Verschmutzungen haften die Eltern. 
• Größte Vorsicht ist beim Ein – und Aussteigen in den Schulbussen geboten. 
• Jeglicher Konsum (oder Handel) von Suchtmitteln (Alkohol, Rauchwaren,...) ist strengstens verboten. 
• Das Schulhaus ist außerhalb der Unterrichtszeiten, insbesondere an Wochenenden, Ferien und freien 

Tagen, nur von befugten Personen (Lehr- und Verwaltungspersonal) zu betreten. 

Für die Direktion 
Dir. Markus Riederer, BEd MA 


